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Sey stolz auf deinen Luther Vaterland

Die Reformation
und ihre Folgen

Fortsetzung

8uther gab halb Teutschland eine neue Seele er

war trotz seiner Heftigkeit so lang er lebte der
Schutzengel des Friedens kaum war er todt als der
Religionskrieg ausbrach Seine Freymüthigkeit gab
ihm bey allen Fürsten seines Glaubens das größte An
sehen er verhehlte nie was ein Regent gegen das Wohl
seines Landes ihm vorzunehmen schien ftme Lehren

XV Jahrg 45 für
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für den Adel und für den Bauer waren den Pflichten
eines jeden Standes gemäß Die Gräuel des Bauern
krieges in Sachsen Franken und Schwaben dieSchand

thalen Metzler von Ballenbergs und des Höl
lenhaufens im Erzstiste Mainz die fanatischen Ver
gehungen Thomas Münzers waren nicht seine Schuld

Sie waren grobes Mißverstündniß seiner Lehre die
kein Reformator abwenden kann und die nur wenige
so glücklich wie Er dampfen zu helfen gewußt ha
ben Gegner mochte er verdammen aber er erlaubte
sich nicht wie selbjt Kalvin sie zu verfolgen Unüber
windlich standhaft vor Kaiser und Reich und gegen
alle Macht und List Roms war er im Privatleben ein
guter Mann trefflicher Freund Gatte und Vater
ein munterer Gesellschafter und so uneigennützig daß
er fast nur Schulden hinterließ

Früher noch als Luther hatte Meister Ulrich
Zwingly von Wildenhaus in Toggenburg Pfarrer
bey Unsrer Lieben Frauen Stift in den Einsiedlen nach
mals zu Zürich in der Schweiz reformirt aber ohne
Luthers verzehrenden Eifer und dessen immer erneuten
Stoß würde er unbemerkt oder doch ohne revolutio
naire Wirkung geblieben seyn

Später als beyde erhob sich der Reformator
der französischen Kirche Johann Chauvin Calvin
von Noyon in der Pieardie Lehrer zu Genf der mit
dem Geiste eines alten Gesetzgebers und mit Fehlern
die nur das Uebermaaß der Tugenden waren vermit
telst deren er sein Werk durchsetzte durch seine Lage

und Sprache zu Beschleunigung der Fortschritte des
mensch
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menschlichen Geistes vornämlich und wie Lucher
mehr beytrug als er selbst voraussah

Wenn auch nicht alle Früchte der Reformation
sich alsbald zeigten so schuf sie doch zuvörderst ein
neues großes allgemeines Interesse Die Refor
mation und ihre blutigen Gräuel und Kriege gab allen
geistigen und politischen Triebfedern eine neue unge
meine Spannkraft alle öffentliche Angelegenheiren
wurden mit der Religion verwebt und politisches In
teresse politische Parteyen politische Kriege zu reli
giösen gemacht Mitten unter dem blutigen Haß den
sie erzeugte gediehen die Künste des Gewinns und die
ernsten Wissenschaften Daher ist sie auch dem Fort
gange des Landbaues und Gewerbfleißes der Wirt
schaftlichkeit und Sittenstrenge so wohlthätig gewor

den eine Wahrheit von welcher bis zur gegenwar
tigen allgemeinen Umwandlung der Dinge jeder
vergleichende Blick auf katholische und protestantische

Länder überzeugen konnte Darf ich ja doch kaum
erwähnen welchen Geist der Freyheit der Prüfung
und Duldung sie im Fortgange der Zeit über alle
Wahrheiten die der Menschheit die heiligsten sind
verbreitet hat wie sie daS Joch der Herrschaft über
das Gewissen zerbrochen wie sie eigentlich gleich je
der guten Religionsstiftung nichts Neues gelehrt
wie sie nur die fremde Bekleidung zerstört hat womit
in finstern Zeiten die Wahrheit verhüllt und wirklich
fast unsichtbar gemacht worden war wie sie endlich
aller Welt ein Buch in die Hände gegeben das allge
mein als Fundament des Glaubens anerkannt jedem
den Weg zu einer Hauptquelle aller Erkenntniß offen
erhält und noch weit mehr wie anderwärts ge

2 äußert



794 Hakisches Patriot Wochenblatt

äußert worden durch Erweiterung im ächten Geiste
desselben zum Elementarbuche aller populären Kennt
nisse gemacht werden könnte

Folgen der Reformation
für die einzelnen Staaten in Rücksicht ihrer

innern Verhältnisse
Unser Deutschland war beym Ausbruche der Re

formation fast Null im europäischen Staatensvstem
trotz der gewalligen Kraft in seinem Innern Seine
Conslitution war ein Chaos weil der goldnen Bulle
ungeachtet zu Viel fast Alles von der Persönlich
keit des Kaisers abhing Die andern Fürsten lebten
wie gute Hausvater nur um ihren Staat besorgt
Das Gesetz der Thcilbarkeit schwächte bey meist zahl
reichen Familien fast Alles nur die Kurhäuser nicht
Der deutsche Reichsverband würde ohne Rettung auf
gelöst gewesen seyn wenn nicht der gemeinsame Feind
der Christenheit der Türke ihn wider Willen zusam
mengehalten hätte Die Reformation war es welche
dem hinsterbenden Staatskörper plötzlich neues Li ben
einhauchte welche durch das Schmalkalder Bündniß
den Passauer Vergleich den großen Augsburger Reli
gionSfrieden den verheerenden dreyßigjährigen Krieg
und dessen spär gereiste Frucht den westphäüschen
Frieden den deutschen Staatekörper schuf dessen Le
bensprincip sie selbst war Denn Vergrößerungskriege
Eroberungspläne Handelsinteresse konnten für Deutsch

land seiner Lage Verfassung und Nationalcharak
tere wegen nicht so allgemein wie für andre
Lander werden Freylich lag in der Scheidung der

Kirche
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Kirche in eine katholische und protestantische Partey

ein Princip der Trennung was auf alle öffentliche
und bürgerliche Verhältnisse überging Aber selbst
diese Spaltung erhielt grade die Einheit und förderte
das intellectuelle Fortschreiten der deutschen Nation
ganz ungemein die bey der Tiefe und Ruhe ihreS
Charakters ja wenn es nicht mißverstanden wird
bey ihrer Trägheit unaufhörlicher wenn auch nicht
übermäßiger Reibungen bedarf um ganz das zu seyn
was sie ihrer welthistorischen Bestimmung nach seyn
soll und seyn kann

Dem Hause Oestreich gab die Reformation
Gelegenheit zwey Wahlreiche nämlich Ungarn
und Böhmen als Erbreiche mit dem ErzHause zu
vereinen Böhmen schon nach der Schlacht bey Prag
im Jahre 1620 Ungarn aber durch den Wiener
Frieden 1606 des Königs Matthias Kapitulation
1608 und siebzigjährige Unruhen Diesen Um

ständen verdankte die östreichische Monarchie ihren Zu
sammenhang und ihre innere Festigkeit

Die Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Halle
1

Uebersicht der Einquartierung
im September und Ocrober 1814

Äie Einquartierung bestand im Monat September

1 In durchreisenden Militairpersonen von diesen
wurden einquartiert

z auf
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auf i Nacht
auf 2 Nächte
auf ic

S
Obrist Z

Eapitain

A
Chirurg

Gemeine

beträgt

Kbpfen

1 2 4 Zo 9 546 6y8
I 7 15 88

1 16 200

1 Z 5 Z7 S77 Y86

2 indem Personale des Provinzial Lazareths dies
betrug 12 zi Mann

z in dem Personale des Feldlazareths vom 1 bis zten
täglich z8 Mann beträgt 190 Mann

4 in dem Lazareth Commandanten und 1 Preuß
Offieier 2 Bedienten ohne Beköstigung beträgt

120 Mann
5 in 2 Officiereu i Feldwebel 2 Bedienten mit

Beköstigung beträgt zoo Mann
6 in Invaliden wo die Zahl sich bald mehrte bald

minderte betrug 481 Mann
7 für z 6 Arrestanten wurden bezahlt l 2 Thlr

Hieraus ergiebt sich nachstehende Uebersicht

Nr 1
2

Z

4

5

6

7

betrug 986 Mann
I2ZI

lyo
I2O
ZOO
481

z6

Totalsumme ZZ44 Mann

Französische Kriegs Gefangene übernachteten

4 Officier und 104 Geineine
Des
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Desgleichen in dem Monat Oktober l

i In durchreisenden Militair Personen

auf i Nacht
auf 2 Nächte
auf 4

A V

s

E

s

2 5 18 II 218
5 1 4

1 2 I 1

Z Z 25 iZ 22z

bttläzt
an

Kdpfm

Z26

42
6o

428

2 in dem sich noch hier befindlichen Personale deS
Provinzial s Lazareths betrug 651 Mann

z in dem Lazarett Commandant l Preuß Offizier
und 2 Bedienten ohne Beköstigung

4 in i Officier i Bedienten 1 Feldwebel mit Be
köstigung letzterer bis zum i6ten beträgt
156 Mann

5 mehrere Invaliden welche noch im Anfang des
Monats hier waren beträgt 17 Mann

6 für 40 Arrestanten wurden bezahlt 1 z Thlr 8 Gr

Hieraus ergiebt sich nachstehende Uebersicht

Nr 1 betrug 428 Mann
2 651Z

4

5

6

124
156

40

Totalsumme 1571 Mann

Französ Kriegsgefangene übernachteten 18 Offi

cier 2 Officier Frauen und 268 Gemeine

4 Zou
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Touren sind nicht angenommen und nur
Restanten bequartiert worden

Halle den i November 1814
Das Einquartierungsbüreau Ludwig

Vorstehende Uebersicht ist geprüft und richtig
befunden worden

Zugleich ersuchen wir die sämmtlichen Herren

Revisoren ihre Revisionsliften bey dieser jetzt weni
gen Einquartierung am Schluß eines jeden Monats
ihren Herren Referenten zu übergeben damit die so
wünschenswerthe Ordnung erhalten werde

Halle den 7 November 1814
Königs Preuß Emquartierungs Commission

vr Rapprich

2

Anzeige
für bedürftige Kranke
die Anstalten des medicinischen Klinikums der

Universität bereits so weit wieder hergestellt sind
daß seit dem 2 4sten vorigen Monats dürftige Kranke
darin haben behandelt werden können so wird dieS
hiermit öffentlich bekannt gemacht damit Hülflose
Kranke die sich zur unentgeldlichen Behandlung eig
nen sich zeitig melden Kranke die ausgehen kön
nen müssen sich um 11 Uhr Vormittags mit einem
Zeugniß ihrer Dürftigkeit von der Hand einer öffent
lichen Behörde oder des Herrn Predigers ihrer Ge

meinde
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meinde in der Anstalt selbst auf dei Domplatze Hier
selbst einfinden solche aber die nicht auegehen kön
nen müssen um diese Zeit cm solches Zeugniß mit
der Hausnummer ihrer Wohnung versehen hin
schicken Halle den 2 November 1814

Dr I F C Düffer
Professor der Medicin und interimistischer Directvx

des medicinischen Klinikums

Z

Milde Wohlthaten
Aür die zum Besten nothleidender Armen gedruckte

am 2 August auf der kleinen Wiese gehaltene Rede
sind mir nachstehende milde Wohlthaten übergeben
und solche mit innigem Dank gegen die verehrten
Geber an die öffentliche Allmosenkasse abgeliefert
worden

2 Thlr von dem Herrn Geheimen Staatsrath
und Civil Gouverneur von Klewiz

l von der Frau Geh Räthin Meckel
1 von dem Herrn Hofrath Dryander
1 von der Frau Präsidentin Zep er nick

5 Thlr in Summa
Der Superintendent Fulda

Die richtige Ablieferung obiger Fünf Thäler
zur Allmosenkasse bescheinigt

der Rendant I W Körbin

5
l
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1 Bey dem vergnügten Kindtaufen des kleinen
Alexander si d gesammelt und durch die Frau
Bar mann abgegeben e Thlr 14 Gr 11 Pf

2 Eine von der Jungfer 15 auf dem Perers
bergeallhier geschenkte und durch den Strumpfwirker
gesellen bezahlte Schuld 1 Thlr 4 Gr

z Bey der vergnügten Hochzett des Herrn
Q 0 sind gesammelt 1 Thlr 2 Gr

4

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
October November 18 4

s Gebohrne
Marienparochie Den 15 October dem MusttuS

Starm ein Sohn Friedrich Wilhelm Alexander
Nr lyz Den 24 dem Victualienhändler

ZSa ricl ein Sohn Carl Heinrich Christian Julius
Nr 224 Den 2 Novbr dem Korvmacher

meister Äane eine T Henrierre Caroline Nr 91z
Den 4 eine unehei To ler Nr 829

Moritzparochie Den 29 Ocrober dem Schuh
machermeifler ovgmann ein Sohn Jacob Albert
Nr 66 l Den 4 Novbr ein unehel Sohn
Nr 486

Neu markt Den 1 Nov dem Handarbeiter Rayst
ein Sohn Carl August Nr 1251

Glaucha Den 28 October dem Maurergesellen
Rnächel eine T Johanne Dorothee Nr 18U8

d Getrauete
Glaucka D n z November d r Bürger Franz mit

R S Cosorvsky Der Sttumpswirkermmter
Gott
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Gotrmanfthausen mit D C Kerrm nn geb Glkr
el Den 6 Nov der Salzwürkermeister Laicht

mit I T Schnurduß

c Gestorbene
Marienparochie Den 1 November des Unter

vfsicier orn Wittwe alt 68 Jahr 9 M Entkräft
tung Den z Novbr der Strumpfw rkergeselle
Rohlemann alt 72 I 2 M Schlagfluß Den 5
des Zimmermeisters Schumann nachgel T Doro
thee Elisabeth alt 80 I Altersschwäche

Ulrichsparochie Den 2 Nov des Handarbeiters
Grimmorv T Johanne Nosine alt 1 I li M
Auszehrung Den 5 des Polizei LiemenantS
Springsfelv Sohn Carl August alt 1 W 5 T
Steckfluß

Moritzparochie Den 2 November der Invalid
Ludwig alt 75 I Emträstung

Krankenhaus Den 5 Nov der Strumpfwirker
geseile Jacob alt 39 I Brustkrankheit

Neu markt Den 2 Nov des Tuchmachermeisters
Rrohex nachgel T alt zs I Lungensucht

Bekanntmachungen
Meine Verlobung mit Marie Friedland aus

Peißen zeige ich hiermit meinen Geschwistern und Ver
wandten ergebenst an

Friedrich Eulenberg
AnspZnner in Bischdorf

Auf dem alten Markte unter dem Frauenstidtschen
Hause sind gute Heringe und eingemachte rothe Rüben
zu haben
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In hoher Genehmigung des Herrn Civil Gouver

neurs vom 2ten d M wird zum öffentlichen und meist
bietenden Verkauf der städtischen Walkmühle für die
Tuchmacher und andere Wollfabrikanten an dem Für
stengarten neben der Bäckermühle hiesigen Orts gelegen
und mi Zubehör zu ic oo Thlr Preuß Courant abge
schätzt ein Licllal on r rmin auf den

lyren November dieses Jahres
Morgens lo Uhr vor dem Magistrat zuNathhause hier
mit angesetzt Auch dient zugleich zur allgemeinen Notiz
daß die Verkaufsbedingungen täglich Vormittags im
rathhäuklichen Sekretariat nachzusehen und gegen Zah
lung der Copiaiien Abschriften davon vom Herrn Actua
rius Wagner zu erhalten sind

Halle den ly October 1814
Der Magistrat Streik er

Meinen rechtlichen Gewerbschein erhalte ich erst
zum Anfang iZiZ bis dahin empfehle ich mich meinen
Bekannten mit Trebnitzer Breyhan allen Sorten
Aquaviten und Bieren trockenem Torf und Alsleber
Kohlrüben

Hüttemann
im Kirnerschen Laden an der Glauchaischen Kirche

Die Handlung welche ich früher in der Galgstraß
der Post gegenüber hatte habe ich gegenwärtig in den
ehemaligen Oertelschen Laden am Markt neben der
Löwenapotheke verlegt Mit allen Material und
Gewürzwaaren von bester Güte ganz seinen Jamaika
Nun das Maaß zu l Thlr oder die Bouteille ohne
Flasche sür iZ Gr ferner Franzbranntwein abgezo
genen und Kornbranntweinen neuen Sardellen Schmelz
butter ordinairen mittleren und seinen Tabaken ge
schnitten und in Rollen unter letzten besonders sehr
feinen Portoriko Thomas und spanische Knasters
empfehle ich mich unter Versicherung sehr billiger Prei
se in dieser neuen Handlung bestens

Halle den 8 November 1814
Friedrich Finger
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In den Schuppen diesseit Schl fsau jenseit Passey

dorf dicht an der C5 a ssce habe ich noch einen Vorrath
von hunderttausend Brannkohlensteinen zu verkaufen
die größer als die gewShnlicken Sreine sind wovon ich
das Tausend wer sie sich s ibst a h lt zu 5 Thaler
und wem ich sie hier nach Halle frey vor die Thür ie
fere das Tausend zu 6 Tklr 16 Gr oder das Hun
dert zu 16 Gr erlasse Proben von 2 5 bis 100 Stück
kann man hier von mir z obigem Preis erhallen

Halle den 8 November 18 4
T F Ger lach

Holskohlen Verkauf
Es sind von jetzt an bey mir wieder Holzkohlen

sowohl im Ganzen als auch in einzelnen Scheffeln und
Vierteln der Scheffel für y Gr zu haben

Halle den 8 November 1814
U b v e

am alten Markte auf der Schuhmacherherberge

Sehr wohlschmeckender QuedUnburger Brannt
wein guter Mohrrübensaft das Pfund 2 Gr auch
gute Rauch und Schnupftabake und alle Materialwaa
ren sind bestens zu habe in der rvorchschen Hand
lung große Ulrichsstraße Nr zz

Alle diejenigen weiche bey mir vor dem Ersten
Oktober l8lZ Pfänder eingesetzt haben fordere ich hier
durch auf diese bis zum 12 December d Z einzulösen
oder zu verneuern weil ich dieselben sonst verauctionirer
lassen muß Halle den 9 November 1814

schiff
Ein Rittergut in der Gegend von Halle belegen

mit etwa vierzig Hufen Feld und beträchtlichen Wiesen
wachs soll aus freyer Hand verkauft werden Der An
schlag dazu kann bey mir eingesehen und die nähern Be
dingungen erfahren werden

Halle den 24 October 1814
Dr AefersteiN Rathsmeister
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Oeffentlicher Verkauf einer Banco Obligation

Nachdem durch das Erkennmiß des hiesigen Hoch
löblicden Tribunals vom 2ten Oktober iZil die verehe
lickre Gastwirrh Zabelin zu Nietleben verwittwee ge
wesene Haasin verurtheilt war an die Kirckie zu Zscher
ben für welche Unterzeichneter als Anwald handelte
iic Thaler uüd die Prozeßkosten zu zahlen und solches
nicht geschehn so wurde die der Beklagten zugehörige
2 Procent tragende Banco Obligation sul
Nr 66187 Berlin am isten September 8oz
über 260 Thlr welche auf den Namen der Wittwe
Marie Magdale ne Weber stehet und welche sich
in dem Deposito des Zustizamts Wettin befand mit
Arrest belegt und durch das Erkenntniß des hiesigen
Hochlöblichen Tribunals vom zren Februar 181z ist die
ser Arrest justificirt und Herr Notarius Zeitz in Wettin
angewiesen worden diese Obligation an Unterzeichneten
auszuliefern nachdem dieses unter dem 12 Oktober cur
bewirkt war so ist durch die Ordonance vom 25 Iiujus
Herr Tribunalsrichter Hirsch mit Direktion des Ver
kaufs derselben beauftragt und von demselben

der 22sie November cur
Vormittags 10 Uhr als Verkaufstermin auf hiesigen
Tribunals Lokale anberaumt und werden Liebhaber
dazu ganz ergebenst eingeladen

Halle den 29 Oktober 8 4
Der Tribunals Prokurator Referstein

Ritterguts Verpachtung
Ich habe den Auftrag erhalten ein zwischen Leip

zig und Halle in der fruchtbarsten Gegend belegenes
sehr bedeutendes Preuß Rittergut auf Zwölf Jahre zu
verpachten Anschlag und Bedingungen sind gegen
16 Gr Schreibgebühren bey mir zu bekommen

Halle den z i Oktober 1814
Dr L I Sckeuffelbnt b

Ganz gute Tellower Rüben und Salzhecht ist zu

bekommen bey Ncvhänser
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6 0 e 6k O 0 7/
aus Schernevo in Polen

empfehlen sich mit einem schön assortirten Lager von mo
dernen Schnittwaaren und verkaufen solche zu sehr bil
ligen Preisen nämlich feine englische Calicvs nach dem
neuesten Geschmack feine und ordinaire englische Batist

mousseline und breit dergl Schweizer
feine ostindische Mollmousseline in allen Breiten dergl
Mousselin zu Gardinen feine Merinos in verschiedenes
Couleuren feine englische Kasimire in verschiedene Cou
leuren feine Nanquins in allen Farben feine enqüsche
Nips Piquee nd wollene Westen feine weiße Zeuge
glatt und gemustert für Damen zu Kleidern seioene
und wollene Shawls von H bis schwarzen Levantin
Tasset und Florence Manchester i allen Couleuren
feine englische Willis und Dimitis weiße und bunte
Halstücher für Herren und noch mehr dergleichen
Waaren Sie bitten um geneigten Zuspruch und ver
sprechen billige Preise und reelle Bedien g Ihr Logis
bey Madam Ritz in der großen Ulrichsstraße Nr zs
u nd ih r Aufenthalt 16 Tage

Einem hochgeehrten Publikum mache ich ganz er
gebenst bekannt daß bey mir Endesunterschriebenen alle
Sorten Haarsohlen von verschiedenen Arien in Schuhe
und Stiefeln zu tragen zu bekommen find Daß sie
das beste Mittel sind einen stets warmen und trocknen
Fuß zu erhalten ist durch langjährige Erfahrung bewie
sen Auch kann ich den Damen versichern daß ich da
für gesorgt habe ganz vorzüglich scböne weiche Haare
zu bekommen welche so fein gearbeitet sind daß sie
ganz bequem in den saubersten Schuhen getragen werde

können Friseur Rüster
wohnhaft auf dem alten Markt Nr 49z

Englische Austern Caviar und Pommersche Neun
augen sind bey C G Theune und Ära er zu be
kommen
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Die Lotterie des Wohlthatigkeitsvereins

wird künftigen Montag als den 14 November
auf hiesigem Rarhhause gezogen weiches wir
hiermit bekannt machen

Halle den 8 November 1814
Der Wohlthatigkeitsvercin

Maaß
Zn der Minen Uttiäissuvße Nr io 6 ist vn

jetzt an die obere Erage bsftekcttd aus 7 Stäben 5 Kam
mern Küche Ktllcr Bodenraum Mitgebrauch des
Waschhauses Stallung zu 2 Pferden und Wagenre
mise zu vermiethen Auch sind ein paar Stuben nebst
Kammern mit und ohne Möbels zu vermiethen

Wittwe Deybaldr
Diesen Martinsmarkr ist gurer Lüneburger und

Landflachs in Steinen und Pfunden um billige Preise
zu haben auf dem Neumarkte bey

Alite in Nr li86
Da ick beauftragt bin für einige Gemeinden den

ihnen zugeschriebenen Kiesgrand zur Langenbogener
Chaussee fuhren zu lassen so zeige ich denen an welche
Kohlen aus Langenbogen oder Zscherben fahren und ge
sonnen sind mehrere Fuhren zu einem angemessenen
Preis zu übernehmen sich bey mir zu melden Das
Fuhrlohn wird gleich baar ausgezahlt

Halle den y November 1814
L L iebrecht

In unterzeichneter Buchhandlung ist so eben er
schienen auch in allen Buchhandlungen der Siadt zu
finden

Akademische Predigt am ersten Zahresfeste der Ret
tung des Vaterlandes Zur Eröffnung der Win
tervorlesungen am 19 Oct 314 in der Univec
fitäls Kirche gehalten von I A H Niemeyeril

und geheftet für 4 Gr Preuß Cvurant zu haben
Buchhandlung oes Waisenhauses
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